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Sie - Een LeWaUetikmMMnften .

^8 gewinnt die 20V m in deutscher Rekordzeit und 100 m neuer Weltrekord . — Erbitterter Kampf über 400 m zwischen^ lher und Kaist -Karlsruhe . — Ausgezeichnete Leistungen . — Phönix -Karlsruhe Deutscher Meister in der 400 m Staffel.
Ä' iMtf/'f ’

'
• August . Tic alte Messestadt

'« « Seiri,! mächtig angestrengt, um den^ ^ tikmeisterschasten einen wür-
- sĵ

^ bereiten. Am Freitag abend
• '"tarn ■ äbackerstadion in Eutritzsch

Xiiz o, tn alänLender Äleriassuna . Lans-

&

i

1. Tag:

tQ fien befriedigten die zum Teil
‘̂ "Wn • Leichtathleten sehr , södaß man

„ w ' t Spannung entgegensah . Am
.( tag veranstaltete die Stadt

V » rm Ratskeller , zu dem die ver -
ej«

°Ms»enten und zahlreiche Leicht -
k>kn^ . ^ en waren . Als eine Stunde

' ŝ 7 ^ .nurn ^ ic u » vs/v »
:h^ [ot

°l fcm Regen sich über Leipzig ent -
^ ei«,» ~ Kampfgericht , die Vcraiistal-'-̂ en ^. ^ unde zu verlegen, und nachdem

^
i« itt 9i flcln ^cn batte , begann man be -

,Austragung der Kämpfe , die einen
t Verlaus nahmen und manche
brachten.

Niei,? ^ vor allen Dingen , daß sich der'' nk^ etcr t Hoube n - Krefeld in einem
l>u^ . ^ ^ nläusc — Vorläufe wur-'' 7>d«r^ ,

'?Ken — nicht plazieren konnte ,V 2OO -M« ter-Mcister S ch ü l -
r,I Sz . " ' . nur den fünften Platz belegen
>Äj q jJ

, 1 fl = S8reäIflu überraschte durch
) Mer kn» auf dieser Strecke , die von
; £% tit »r • bestritten wurde. Er gewann
Sr - ttnü ttt ber deutschen Rekordzeit non
Vo si ">sEr Bahn und verwies den

^lad " !?itger Wege sicher auf den
Fn -en Vorläufen hatte Wege

Iftük" '« in 21,7 Büchner und Klähn-
>x . ,k«w

^^ vrankfurt ) Schüller geschlagen.
, schlechtester Zweiter nicht in
Mtn,

" »sgeschieden waren in den Zwi-
^ trb»^ kitL Schlüßke- Berlin . Dr . Rein?.< A.'jv . Rappard-Karlsruhe » Hübner-
^ H^ ^ vu-Dessau .
^ » t =.'

bach . . .
.̂ ^ " ^ arlsrühe
.VN , ^ >n Berlin in den Zwischenläu -
! ' !>,» Endlauf brachte einen äußerst

^ zwischen Trostbach und dem
Steinhardt . Steinhardt

" le I 'xrtel der Strecke und Trost-
v, Xih ; Nennen eisst in den letzten 10

" er Vorsprung für sich ent-
> oia , Qr" mußte distanziert werden,olz mume viiianzierr weroen ,äwei -Bürden geworfen hatte , so

tT*1) zu einem billiaen »weiten

8
zä - in einem billigen zweiten

.,
^ Zeit Trotzbach's ist 13,8 Sek .

iOOO - Meter-Staffel blieben die
Tr . Peltzer siegreich. Tie

HRolze , Heller , Tr . Peltzer an-
^ tn ansprechendes Rennen . Tr .

knn«» mufe vor sich lmtte , und
ctzAx d.? v^mit 1 Meter Vorsprung sei-

eim-^ Eg . Hätte Tr . Peltzer seine
müssen, so wäre der alte

Jv ^ ii ~ '4iS Min . steht, sicherlich ver-
sm .r schärfste Konkurrent für die

? H^ unchen 1860 mit der Mann -
^>«7 - t - ,

^un . Jenuwein .
?> brachten eine sportliche

Ti- Ä" ben drei Borläufen pla-
dcltzer in 50,4 Sek . vor

iß »ot ry Schmidt - Teutonia Berlin
r st - Karlsruhe und S t o r z-

!»V Utea7 Dr . Rennell-Berlin , der
Zweite nicht in den Endlauf" Labung über 400 Meter wurde

7 »h S » xs^ vung des Publikums gclau -
. eist „Zither Fa ist schlug von

7>>,»7<r heimliches Tempo an . Dr .

a . .- --« »ng des Publikums gclau
- n

ein -
8 r u ' '

-r
tti

c ^ °>>s
E mvn ?otrim uer , zurucr ,
Nv^tie . iß^ mpo das Feld durch die

vV rtstst!
' der Außenbahn lag. war bei

7 V » f L Meter hinter dem Karls -
^ r V ^ ete . ß,brüten Bahn lief , zurück,

«st r^ 't in der Zielgeraden ging
. (%Prtn<»r € ttt»2

r .
'• jloh? tü <nr ! ‘w or » *« . vecvei

$ r75;t *f .
" cru -iu seinen Gunsten ent

jf t
'
tV ctfrin e ? '^ gner heran :

«f* rilo ?? . 15 Kampf , den Dr . Peltzer
, ,-xt» . r . .*v *-u ffu iciiicu v/uuiui

e«)? . ^ L 49,3 ■£ei,ltc Zeit war 49 Sek . , wäh -
i>e >. ^» s - benötigte . Ten drittenBerlilincr Teutone Schmidt.

K V X̂ vssstj .̂ ren eine sehr sichere Sache
jj, . ^ 4-5 eIi’4 fler Tickmann - Hannover,

W; C fx , s> .i ?' Xndcn sein Rennen selbst
» stk wer einer seiner erbittertsten

kV, "eätrL die Plätze lieferten sich
t * iitn Stn«, Hnö Thomberg- Geldern
'
(V sweü,̂ ' ^ der damit endete , daß. lei , belegte .

Wurf von 44,23 Meter
t * tz

' ^ "veraner Hofsmeister die
» -̂ a'iejV ^ migen Diskuswerfen . Der

>7^ 9ek^ ° Mler Hänchen errang die
4 v ^

^ »e wieder , und zivar mit
^ ^ ichsas?/ ' Metern . — Der Hoch-

) mvn am « -amstag zurkn sollte, konnte nicht ent¬

schieden werden , denn der Boden war zu glatt :
so mutzte er aus den Sonntag verschoben werden .

Die Ergebnisse des ersten Tages :
116-Metcr -Hürdcnlaus : 1 . und Deutscher Mei¬

ster 1926 Heinrich Trotzbach- Bcrliner S .E . , 13,8
Sek. : 2. Morgenroth , Deutscher S .E . München ,
16,3 Sek : 3 . Schulze , Polizei- S .V . Berlin . —
Steinhardt - Karlsruhe wegen Werfens von mehr
als zwei Hürden distanziert.

2»0 -Mctcr -Lans : 1 . ilnd Deutscher Meister 1926
Körnig, Schlesien - Rapid Breslau , 217) Sek.
söeutschc Rekordzeit) : 2. Wege, V . f.B . Leipzig ,
21,8 Sek . : 3. Klähn, Deutscher S .E . Berlin , 22
Sek . : 4 . Bünchner, Viktoria 96 Magdeburg:
3. Schüller, Preußen Krefeld .

4vll-M " ter -Lauf : 1 . und Deutscher Meister 1926
Dr . Pelvcr , Preußen Stettin . 49 Sek . : 2 . Fasst ,Phönix Karlsruhe , 49,8 Sek . : 3 . Schmidt , Teu¬
tonia Berlin , 50 Sek . : 4 . Gcrtz , Koblenz 1900;
5. Storz , V . s .L. Halle 96.

5966-Meter -Laus : 1 . u . Deutscher Meister 1926
Tieckmann , D .H .E . Hannover, 15,13,2 Min . ; 2.
Frandsen -IEldesloc 15,35,3 Min . ; 3 . Thomberg-
Geldcrn 157)0,8 Min . ; 4 . Kettner , Stuttgarter
Kickers : 5. Hclbe - Stuttgart ; 6. Graßmann -
Vielau . — Huscn - Jlccklinghausen aufgegeben .

Diskuswerfen , bestarmig : 1 . und DeutscherMeister 1926 Hoffmeister -Hannover 44,28 Meter ;
2 . Hänchen , Polizei-S .V . Berlin . 41,65 Meter ;
3 . Steinbrenner . Eintracht Frankfurt , 40,64 Me¬ter : 4. Thiel - Königsberg 39,10 Meter .

Disknswerfeu . beidarmig: 1 . und DeutscherMeister 1926 Hänchen , Polizei-S .V . Berlin , 72,9Meter ; 2. Knoop . Eimsbüttel - Hamburo, 71,47Meter ; 8. Zeder, Jahn München , 69,21 Meter .
8 mal 1666 Meter -Staffel : 1 . und DeutscherMeister 1926 Preußen Stettin . lBoltz« , Heller ,Dr . Peltzer) 7,43,4 Min . ; 2. München 1860 7,45,6Min . ; 8. V .f.B . Breslau 7,50 Min.

2. Tag:
Köruig- Brcslau stellt im 166-Meter -Lauf unter
einwandfreien Bedingungen mit 16,8 Sek. einen
neuen Weltrekord auf. Phönix Karlsruhe
verbeffert de» deutschen Rekord in der tmal 166-
Meter -Stassel ans 42,1 Sek . Zwei weitere neue
deutsche Rekorde : 466-Meter -Hürdcnlaus Dr .
Peltzer 54,9 Sek . Weitsprung Dobermann - Köln

7.8« Meter.
—e— Leipzig , 9. Aug . lEig. Trahtbericht . ) Die

Meistcrschastskämpfc der Teutschen Leichtathletikbrachten am Sonntag vormittag bei äußerst gün¬stigem Wetter vor etwa 5000 Zuschauern die
Entscheidung im Hochsprung , die im Stichkampfzugunsten von Huhn -Jena ausfiel . Ausgctragenwurden außerdem die 800 , 1500 und 400- Meter-Hürden- Vorläufe.

Im ersten 800-Meicr -Vorlauf siegte Böcher-Berlin in 2 :01,2 Min . vor Hohl - Koblenz , Zim-mermann -Karlsruhe und Richter - Berlin , denzweiten 800-Dieter- Lauf gewann Engelhardt-Darmstadt in 1 : 59.1 Min . sicher vor Schoemann -Breslau , Starke -Leipzig und Wollmer-Kaffcl.

In den 400 -Ä>ic !cr - Hürden- Vorläufen erzielteDr . Peltzer, der Eurallus - Bcrlin schlug mit 56,4Sek. eine weit bessere Zeit als Troßbach , der in
58,6 Sek . vor Illlwardt -Lcipzig siegreich blieb .

Der erste 1500- 2Rctcr - Vorlaus endete mit dem
Siege des Stcttincrs Boltzc , der 4 : 08,4 Min.
benötigte vor Jennuwcin - Müuchcn , Otto - Leip¬
zig und Hosfmann - München . Der zweite 1500-
Vorlauf brachte mit der Zeit des Siegers
Krause - Breslau von 4 : 21,8 Min . eine sehr
mäßige Leistung , die sich daraus erklärt , daßkeiner der Läufer die Führung übernehmenivollte . Tr . Dühnert -Magdeburg, Dr . Peltzerund König - München belegten in dieser Reihen¬
folge die nächsten Plätze .

Am Sonntag nachmittag war der Besuch —in Erwartung der Endkämpfe und hervorragen¬der Leistungen — geradezu überwältigend, lieber15 000 Zuschauer umsäumten in dichten stleihenden Platz und wurden nicht enttäuscht , stlclativam besten ist die Leistung des südostdeutschenSprintersterns K ö r n i g - Breslau , der über100 Meter ein fabelhaftes Rennen lief und , nach¬dem Houben durch seine bekanntlich große An¬
fangsgeschwindigkeit erst kurz geführt hatte , inneue Weltrekord?eit von 10,3 Sek . das Rennenals Sieger beendete . Ueberraschend kam . daßWegc - Lcipzig um den 2 . Platz von dem EssenerTreibholz in 10,4 Sek . geschlagen wurde. Ter
deutsche Exmeister Houbcn - Krefeld endete in107) Sek . dichtauf an 4 . Stelle . Dr . Pcltzer- Stet -tin konnte der am Samstag errungenen 400- Me-ter - Ptcistcrschaft dank seiner taktisch klugenKräfteeintcilung zwei weitere Meisterschaftenhinzusügen . Er gewann — allerdings nicht inüberragender Zeit , — die 1500 Meter und stellteim 400- Meter - Hürdenlauf gegen Troßbach -Ber -lin mit 54,9 Sek. einen neuen deutschen Rekordauf.

Hcrvorzuheben ist ferner der famose Weit¬
sprung des Kölner Dobermann , der den deut¬
schen Rekord auf 7,36 Meter verbesserte .

Der En - lauf der 4mal - 100 - Meter -Staffel wurde unter atem lo se r Span¬nung der Zuschauer gelaufen. Preußen -Krefeldhatte Außenbahn und war dadurch von vorne-herein gehandicapt, so daß man sich auf ein schar¬fes Duell zwischen dem Berliner S .C. und P h ö -nixKarlsruhe gefaßt machte. Die Karls¬ruher zeigten sich in glänzender Form , wech¬selten vorbildlich und holten sich den Meistertitelin der neuen deutschen Rekordzeit von 42,1 Sek .,während die Berliner mit 42,2 Sek. die alte Re¬kordzeit erreichten .
Im 10 000- Metcr- Lauf mußte der Oestcrrci-cher Bruhnen vorzeitig ausgeben : der Sieg fielerwartungsgemäß an Rätze - Luckenwalde . ImKugelstoßen schlug Schröder-Dortmund mit 13,66Meter den Frankfurter Brechenmacher , der sichdafür ! im beidarmigen Kugelstoßen entschädigte.Zimmermann -Breslau vermochte Im bestarmi -

gen Speerwerfen seinen Sieg von 1924 in Stet¬tin mit einem Wurfe von 57,96 Meter zu wie¬derholen, im beidarmigen Speerwerfen war Tr .Lüdecke -Berlin nicht zu schlagen. Im 800 - Meter-Lauf mußte der süddeutsche Meister Engelhardt-Darmstadt durch Böchcr - Berlin . der einen kräf¬tigeren Endspurt lief , eine knappe Niederlagehinnehmen. Stobhochsprungmeister wurde Moc -bius- Saalfcld .

Die MeWrschMregatta des Deutschen
Ru-edAerbuu-es ln Schwelntutt.

r. Schweinfurt, 9 . Aug . ( Eig. Trahtbericht .)
^ Tic l .i. Meisterschaftsregatta des Deutschen
^tuoer -^5erbandes wurde um Tonutau öeiäußerst günstigen Wetter- und Wasserverhätt-nissen zu Ende geführt. Fn sämtlichen Rennenwurde hervorragender Svort geboten . FmVierer ohne Steuermann legte die Kölner R .-Ges. von 1891 von vornherein ein sehr schnellesTempo vor und siegte mit einer Länge vor demMainzer R .B . Fm Einer zeigte sich der Frank¬furter Flinsch in großer Form . Er führte vonBeginn an und lag auf der Hälfte der Strecke
bei 1000 Meter mit 3 Längen iu Front . Flinschbeendete das Rennen als sicherer Sieger vor
dem Berliner Böttcher , der ebenfalls ein großesRennen fuhr, sich aber zu sehr versteuerte. Der
Zweier ohne Steuermann war dem Nlmer R . C .Donau nicht zu nehmen , obwohl der Frank¬
furter R .B . von 1865 alles aus sich hcrausgab.
Im Doppelzweier blieb der KampfspielsicgerR .V. Wiking-Linz mit 4 Längen Vorsprung
siegreich . Ter Berliner R . C . gab , an 2. Stelle
liegend , bei 1800 Meter auf. Ein äußerst schar¬
fes Rennen lieferten sich in der Achter- Meister¬
schaft der Berliner R .C . und die Kölner R .- Ges.
von 1891 . Berlin errang die Meisterichaft mit
einem Vorsprung von höchstens Luftkastenlänge .
Auch in den eingelegten Iuugmannen - und In -
nioreurcnnen wurde guter Sport geboten . Die
Ergebnisse sind folgende :

Vierer ohne Steuermann . Meisterschasts -rcnnen : 1 . Kölner R . Cies. v . 1891 sM . Schwing -ler . Großmann , H . Schwinaler , Streck ) 6 : 03,8Min . . 2. Mainzer R .B. 6 : 07,2 Min ., 3. Frank¬furter R .B . von 1865 6 : 12,4 Min.

Iungwannen -Slchter: 1 . Kölner R .B . von1877 5 : 57,8 Min . , 2. Kölner Club für Wasser¬sport 5 : 58 Min . , 3. Frankfurter R .V . von 186 '
6 : 08 Minuten .

Einer , Mcisterschastsrennen: 1 . FrankfurtsR .V . von 1885 lFlinsch ) 6 : 48 .8 Min . . 2. R .CSLanusec Berlin ,Böttcher, 6 : 55 .2 Min .3. R . ttzes . Worms lMutschler ) 7 : 00,2 Min
1 - Schweinfurter R . C . Fran -

v - JV Mm . . 2 . Würzburger R .C . Bayern
q

‘ Regensburger R .C. 6 : 42,2 Min .t . JJ . C . von 1874 Nelson Halle ausaefeben.
Steuermann . Meifterschafts,

ft
6*

«» ? '
sni 11 n, ? r Tonau (Mayer - SchäferlTVA Min . . 2 . Frankfurter R .V . von 1865

recht ! 6 : 47.8 Min . . 3. R .C . DessauIVelliiig -Eberlus ) 6 : 54,8 Min.
q,Z ?E? 6wannen )-Vicrcr : 1 . Mannheimer R .VAnncitta 6 : 24,8 Mi » . . 2. R .Gef . Trier 6 : 29,6
„ 9, 'tc - Bamberg 6 : 34,4 Min ., 4 . R .Gef .»oit 1874 Nelson Salle 6 : 39,6 Minuten .

Meistcrschaftsrennen: 1 . R .V .
™ ( Fleffel-Losert ) 6 : 20,6 Min .. 2.
e o, *' Wiking Berlin (Tr . Vogtmann-Grethcr )6 : 24,4 Min . , 3. Berliner R .C . (Hock-Breit -meycr) bei 1800 Meter aufgegeben .Junior -Achter : 1 . Dresdner R .V . 5 : 52 Min .,2 . Mannheimer R . C . 1875 5 : 56,2 Min . , 8 . Köl¬ner Club für Wassersport 6 : 07,8 Min.

dlchier. Mcisterschastsrennen: 1 . Berliner R .C.ITlstmann, Hosfmann , Brcitmeycr , Willuwcit,Mayer , Schrocder, Silfhout , Steuermann :Krause) 5 : 41,2 Min . , 2. Kölner R .Ges. von 18915 : 41 .8 Min.

Die Ergebnisse des zweiten Tages :
160- Mctcr -Lans : 1 . und Tcutschcr Meister 1926 :

Körnig , Schlesien , Rapid Breslau . 10,3 Sek .
neuer Weltrekord und neuer deutscher Jiekord ;
2 . Treibholz , Schwarz- Weiß Essen , 10,4 Sek . ; 3 ,
Wege , V . f .B . Leipzig , 10,4 Sek. ; 4 . Houben ,
Preußen Krefeld , 10,5 Sek. dichtauf ; 4 , Thumm,
D . Sp .Cl . Berlin .

8vg-Mctcr -Laus : 1 . und Tcutschcr Meister 1926 :
Bücher , Teutonia Berlin , 2 :00,5 Atin. : 2 . Engel¬
hardt, S .V . Darmstadt 98 , 2 : 00,6 Min . : 3 . Schoe-
mann- Breslau , 2 : 00,9 Ptiu . : 4 . Starke , V . f .B.
Leipzig ; 5. Wollmer, Preußen - Hessen , Kassel ; 6.
Hohl - Koblenz 1900. *

ISNÜ- Meter -Laus : 1 . Tr . Peltzer, Preußen -
Stettin , 4 : 09,2 Min . ; 2 . Kransc -BrcSlau , 4 :10,5 :
3 . Boltze - Stcttin , 4 : 10,7 ; 4 . Otto -Leipzig ; 5 . Jen -
nuwcin- München 1860.

10 066-Meter -Laus : 1 . und Deutscher Meister
1926 : Rätze, V . f .B . Luckenwalde , 32 : 20,8 Min . ;
Zwischenzeit für 5000 Meter 15 :50 Ntin . ; 2. Pe-
tri -Hamburg 82 :27,2 ; 3 . Wiese, Berliner S .C .
32 : 46 ; Bruhneu -Wicn ausgcgcben .

400- Meter -Hürdenlaus 1. und Tcutschcr Mei¬
ster 1926 : Tr . Peltzer, Preußen -Stettin , 54,9 Sef .
neuer deutscher Rekord : 2 . Troßbach , BerlinerS .C . , 56,7 ; 3 . CuralluS, Polizei -S .V . Berlin ,
58,8 Sek.

4mal - I00-Mctcr -Stasscl : 1 . und Tcutschcr Mei¬
ster 1926 : Phönix Karlsruhe (Nathan , Faist,von Rappard , Suhr ) 42,1 Sek . , neuer deutscherstiekord; 2. Berliner S .C. 42,2 Sek . ; 3. Preußen
Krefeld 42,3 Sek . ; 4 . Viktoria 96 Magdeburg ; 3 .Guts Muts Dresden .

Weitsprnng: 1 . und Deutscher Meister 1926 :Dobermann , S .C. Köln - Maricnburg , 7,36 Me¬ter , neuer deutscher Rekord ; 2 . Schumacher -Ham¬burg 7,10M Pieter ; 3 . Hosfmann , V .f .B . Leipzig ,7,02 Meter .
Hochspruug : '1 . und Deutscher Meister 1926 :

Huhn-Jena 1,80 Meter , durch Stechen entschie¬den ; 2.
' Beetz-Berlin ' 1 '

,80 Meter ; 3. Ercke-Han-
Nover 1,75 Meter .

Stabhochsprung: 1. und Deutscher Meister 1926 :Moebius -Saalfeld 3,60 Meter ; 2 . und 3. Lehnin -
ger - Charlottenburg und Lcppke, . Siemens -Ber¬lin 3,50 Meter , durch Stechen entschieden.

Kugelstoßen bestarmig : 1 . und Deutscher Mei¬
ster 1926 : Schröder-Dortmund 13,66 Meter ; 2.
Brechenmacher , Eintracht Frankfurt , 13,41 Me¬ter ; 3 . Zeder- München 13,01 )4 Meter .

Kugelstoßen beidarmig: 1 . und Deutscher Mei¬
ster 1926 : Brcchenmachcr , Eintracht Frankfurt ,24,74 Meter ; 2 . Zedcr - Piünchen 24,08 Meter ; 3.Knoop-Hamburg 24,06 Meter.Speerwerfen bestarmig : 1 . und Deutscher Mei¬
ster 1926 : Zimmermann - Breslau 57,96 Meter ;2 . Molles -Königsberg 57,82 )4 Mctxr ; 3. Dr . Lü-
dccke- Berlin 57,60 Pieter .

'
Speerwerfen beidarmig: 1 . und DeutscherMeister 1926 : Dr . Lüdecke -Berlin 98 .66 Meter ;2. Günther - Stuttgart 97,15 Meter ; 3 . Molles-

Königsberg 96,13 )4 Meter .
43 . Bundesfest B. O. Jt.

z . Dresden . 8 . Aug . (Trahtbericht . ) Das 43 .Buudcsscst des Bundes Deutscher Radfahrerwurde am Sonntag auf der Radrennbahn inDresden - gieick mit den Entscheidungen im 1- u .25-Kilometerrcnuen zu Ende gebracht . BeideMecsterschaften sahen neue Sieger . Im Endlaufr
. m fuTae 1- Ailometerstrecke wurde derGrand - Prix -S.ieger Engel-Köln überraschendvon Graue -Berlin geschlagen, nachdem der Ber-

*}
n5rt VT ^ °" auf auch schon Oszmella abfefer-ttgt hatte. Grane fuhr sein Rennen im bestechen¬den « ttl und hatte vor dem Kölner einen siche¬ren Vorsprung von einer Länge . Sluf derlaugen Strecke über 26 Kilometer gab cs einigeStürze , die aber durchweg glimpflich verliefen.Der Kölner Viktor Rauch gewann deirTitel nach hartem Kampf mit dem zum Schlußstark aufkommenden Stettiner Karpus , der sichüberraschend gut hielt. Rauch holte sich nachherauch noch das 20-Kilometerrennen hinter Tau -demführung, allerdings nach hartnäckigem Rin¬gen mit seinem LandSmann Frankenstein, derihn fortwährend scharf augrifs und nur mitMühe abgeschlageir werden konnte . Das Endewar denn auch entsprechend mehr als knapp , nurum Reifenstärkc lag Frankenstein zurück.
1 Kilometer » Bundcsmcnstcrschast . 1 . V o :lauf : 1 . Eugcl- Küln , 2 . Steffes -Köln . 1 Länzurück. 2 . V o r l a u f : 1 . Graue - Berlin , 2. Ozmella - Köln . Entscheidungslauf :Graue -Berlin , 2. Engel-Köln 1 Länge zurüEndlauf der Zweiten : 1 . Stesses, 2. Oszmell1 )4 Längen zurück.rz-Kilometer-Rundesmeisterschast: 1. BiktiRauch -Köln 40 : 18,8 Min . , 21 Punkte. 2. Kapus -Stettin , 17 Punkte. 3. Skupinski-Bresla14 Punkte . 4 . Donatb -Berltn , 6 Punkte . 5. Brmer- Bochum , 6 Punkte.20-Kllomcter-Rennen hinter Tandemführnn !1 . Rauckt-Köln 26 Min . 2. Frankenstein-KölRetfeustarkc zurück. 3. Oszmella- Köln , 100 Mt

a¥ ?*
chcn 4

. .Schorn -Köln , 550 Meter zurück .Nickel - Bcrln , 850 Meter zurück.Vorgabefahren : 1 . Mcvcr-Dresden 210 Mete2. Mattheys - Mainz 280 Meter . 3 . Schorn -Köl195 Meter .
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Aufstiegspiele.
klufstiegspiel F . C. Birkenfeld—F . C. Phönix

Karlsruhe 1 : 1 (0 : 1 ).
Einen schönen Erfolg brachte der Karlsruher

Phönix am Sonntag nach -Hanse. ft.CL Birken¬
feld auf eigenem Platze einen Punkt abznneh-
men, ist erfahrungsgemäß sehr schwer , zumal die
Karlsruher ohne ihren besten Spieler , Leiter ,
klntreten mußten. Phönix führte bei der Pause
durch Buchwald nach Vorlage Linkers mit 1 : 0,
hatte aber später das Pech, ein Eigentor zu fa¬
brizieren. Immerhin kann man den weiteren
Qualifikationsspiele nmit bester Zuversicht ent¬
gegensetzen. K.

*
Union Bückingen gewann gegen 1 . F .C. Pforz¬

heim mit 1 : » Toren .

Gchlußspiele der Gportwoche des
F . <£. Mühlburg .

Am Sonntag nachmittag sollten zuerst die
beiden Skkger der Vorrunde,- F .C . Olympia und
Spv . Neureut um den dritten und vierten Preis
gegen einander spielen . Da aber Ncnreut an¬
derweitiger Spielverpslichtung wegen nicht an-
treten konnte , hatte Olympia ohne weiteres An¬
spruch auf den dritten Preis . Um aber das
Spiel nicht ausfallen lassen zu müssen , hatte F .C.
Mühlburg eine Mannschaft zur Verfügung ge¬
stellt nnd standen sich somit
F .C . Olympia und F .C . Mühlburg Ib 1 ' 1 (1 : 1)
gegenüber, die auch ein befriedigendes Spiel
vorführten . Mühlburg ging nach 10 Minuten
in Führung , doch nach weiteren fünf Minuten
glich Olympia aus . Bei gleichwertigem Spiel
blieb es bis zum Spielschlutz bei diesem Resul¬
tat, wobei beiderseits eine ganze Reihe von Tor¬
gelegenheiten ausgelassen wurden.

Nun kam das .Hauptspiel der beiden Sieger
der Vor - und Zwischenrunde ,
F .C . Südster « gegen F .C. Coucordia 8 : 0 ( 1 : 0 ) ,
die um die beiden ersten Preise zu spielen hat¬
ten . Lange Zeit war das Spiel gleichmäßig ver¬
teilt , doch nach und nach stellte sich eine leichte
Ueberlegenheit des Südsterns heraus , zunächst
ohne zählbaren Erfolg , da auch die Bomben¬
schüsse des schußgewaltigen Rechtsinnen meist ihr
Ziel verfehlten. Erst kurz vor der Pause fiel
dann durch diesen Spieler der erste Treffer für
Südstern . Wider Erwarten ließ nach der Pause
Concordia immer mehr nach , nur noch ganz sel¬
ten kam das Südsterntor in Gefahr, immer mehr
drängten die Südsternler ihren Gegner zurück,
und in gleichmäßigen Abständen mußte der Tor¬
wächter Concordias den Ball noch siebenmal aus
seinem Gehäuse holen, so daß Südstern also mit
8 : 0 Toren gewann.

Nach dem Spiel fand im Klubhaufe des F .C.
Mühlburg die Preisverteilung statt . St.

Wassersportfest des Wassersport »
vereine Karlsruhe .

Bei sehr starker Beteiligung und gutem Wek.
ter hielt der Verein ein gelungenes Wasser¬
sportfest in Maxau ab . Man darf es als eine
hervorragende Werbung für den Wassersport
ansehen - Sehr beifällig wurden Reigenschwim¬
men , Figurenlegen usw . ausgenommen. Die
Ergebnisse :

Städtelagenstaffcl . 4 mal 50 Meter . A-Klasse:
1 . W .S .V. Karlsruhe , 2.25 % ; 2. W.S .V. Hei¬
delberg,- 8. W .S .V . Spener-

Städtelagenstoffel, B-Klasse: 1 . Offenbach,- 2 .
Durlach.

Jugendbeliebigschwimmen. - 1 14—16 Jahre :
1 . Mönckert -Pforzheim , 84% ; 2. Zimmermann -
Offenbach ; 2 . Koch-Ofsenbach ; 8. Bühl -Speyer.

Jugendbeliebigschwimmen, b) 16—18 Jahre :
1 . Schmitt-Offenbach . 85% ; 2. Neumann-Offen -
bach ; 8 . Karl -Sveyer .

Turn- und Gport -Liieratur .
Der Jahresbericht des Süddeutschen Fuhball -

Berbandes
ist in mancher Beziehung eine wahre Fund¬
grube. Der erste Teil , der die Verwaltung be¬
trifft , enthält nach einer allgemeinen Uebersicht
den üblichen Geschäfts - und Kassenbericht. Fast
100 000 Mark hat die Unfallzuschußkasse ans-
gczahlt . Der Bericht des Svielausschußvor-
sitzenden geht noch einmal auf die Meister»
schaftS - und Pokalkämpse ein. ES folgen die
Berichte der einzelnen Bezirke. Der Jugend
ist ein besonderer Abschnitt des Berichtes ge¬
widmet- Sshr interessant ist die S t a t i st i k ,
die zum Teil durch wirkungsvolle Zeichnungen
dargestellt wird. Die Gesamtmitgliederzahl be¬
trägt 266 082 , wovon 115 051 Spieler sind , also
nicht die Hälfte. Es wird darauf hingewiesen ,
daß dieses Ergebnis bedauerlich ist . Die Zahl
der Jngendspieler hat sich vermehrt und beträgt
heute 72 000 . Württemberg - Baden steht
mit 524 Vereinen an der Spitze: es folgen
Bayern mit 477, Rhein mit 341 . Rheinhessen¬
saar mit 316 und Main mit 196 . Von den
Altersspielern über 18 Jahre wurden 1925
34 458 Verbandsspiele, 54176 Gesellschaftsspiele
und 1860 Pokalspiele auSgetragen. Die Ver-
waltungskosten betrugen fast 1 % Millionen .
Für Reisen eigener Manüschasten wurden rund
900 000 , für Reifen fremder Mannschaften rund
600 000 Mark verausgabt . Die Unterhaltung
der Platzanlagen erforderte 1,2 Millionen.

Der Jahresbericht befaßt sich dann mit dem
Problem der Spielplatzbautcn und zeigt an
Hand von Skizzen und Aussätzen die neuen
Forderungen . Regicrungsrat Broßmer -
Karlsruhe hat einen Beitrag über Vereinsknl -
tur geliefert . Berichte über die Deirtsche Hoch¬
schule für Leibesübungen und das Sportforum
vervollständigen den Bericht.

AuS dem weiteren Inhalt des 148 Seiten star¬
ken -Heftes seien erwähnt : Eine Abhandlung
mit Bildern über die Futzballvlakate. „Der
Sport als Arzt und Erzieher", „Etwas über
Propaganda ", Stcuerfragen und ein Aufsatz

Karlsruher Tagblatt, Montag, den 9. August 1926
Frauenbrustschwimmen: 1 . L . Borhauer -

Speyer , 1,45 % ; 2 . E . Albert-Osfenbach ; 3 . A.
Stock-Speyer .

Frauenrückenschwimmeu: 1 . Pirschat-Psorz-
heim , 46% ; 2. Vorhauer -Speyer : 3. Seelbach -
Pforzheim.

Wasserballweitwurf, a) Frauen : 1 . Luise
König -Speyer , 18,80 Meter ; 2. Gertrud Heiler-
Karlsruhe ; 3. Elise Albert -Osfenbach. b) Män¬
ner : 1 . Julius Törr -Karlsruhe . 17,10 Meter ;
2 . Oskar Trinks -Karlsruhe : 3. Kotalik -Pforz-
heim ; 3. Lichtcnberger -Heidelberg.

Kopfweitsprung, a ) Frauen : 1 . Scheidegg -
Durlach , 12 Meter ; 2. Soldner -Heidelberg; 3.
Helene Müller -Karlsruhe . Kopfweitsprung, b)
Männer : 1 . Os-kai : Trinks -Karlsruhe : 2. Frey -
Speyer ; 3. Vogel-Osfenbach.

Jugendrückenschwimmen , a) 14—16 Jahre : 1 .
Bühl -Speyer , 45% ; 2. F . Hoch-Pforzheim. 16
bis 18 Jahre : 1 . Neumann-Offenbach . 43 % ;
2. Habich-Karlsruhe ; 8. Schwertner-Karlsruhe .
Männerbruststasfel : 1 . Karlsruhe , 6,27 % ; 2.
Offenbach ; 3 . Pforzheim.

Frauenbruststaffel : 1 . Speyer , 3,28 % ; 2.
Karlsruhe .

Drippelstassel: 1 . Speyer , 2,52 % ; 2 . Karls¬
ruhe.

Jugendbelievigstafsel: 1 . Offenbach . 2,35 ; 2.
Speyer ; 3 . Pforzheim.

Frauenbeliebigschwimmen: 1 . Borhauer -
Speyer , 45 % ; 2. Albert-Osfenbach ; 3. Heiler-
Karlsruhe .

Männerbeliebigschwimmen: 1 . Kamp -Speyer ,
84 % ; 2. Schneider-Heidelberg; 3 . Schöchle-Karls -
ruhe ; 3. Kotalik -Pforzheim-

Wasserballspiele : Karlsruhe — Heidelberg
(Terienfpiel ) 3 :2 ; Altlußüeim — Durlach
sFreundschaftSspiel ) 1 :4 ; Pforzheim — Offen¬
bach ( Freundschaftsspiel) 0 : 4.

Weltkongreß der Leichtathleten.
Der Verlauf der Besprechungen im Haag war

für üte deutsche Delegation wieder äußerst er¬
folgreich . Nicht nur die von den Deutschen vor¬
geschlagenen . Negeländerungen wurden glatt an¬
genommen, sondern auch die sonstigen heimi¬
schen Erfahrungsgrundsätze und Ratschläge fan¬
den freundliche Aufnahme und Zustimmung.
Damit dürfte ein Beweis für die neue Welt¬
geltung der deutschen Leichtathletik gegeben sein ;
ein Erfolg , an dem nicht zuletzt die großen Er¬
folge deutscher Leichtathleten tm Ausland mit
beteiligt sind .

Ein holländischer Antrag , bei Wettläufen in
Zukunft statt des Zielgerichts die Zeitlupe gel¬
ten zu lassen, verfiel der Ablehnung. , Nach wie
vor ist das Zielgericht allein maßgebend , jedoch
können Film und Bild zu Hilfe gezogen werden. .
Im Anschluß hieran wurde der Olympia-Plan
der deutschen Sportbehörde gezeigt , der lebhaf¬
ten Beifall und Anerkennung fand . Die deut¬
schen Anträge auf Regeländermigen wurden von
R.-A. Lang - München in deutscher Sprache be¬
gründet . Der Antrag Bahnmessung wurde wie
folgt geregelt : Bei erhöhter Innenkante wird
bei der Innenbahn 30 Zentimeter vom Strich,
bei den anderen Bahnen 20 Zentimeter vom
Strich gemessen. Die Markierung bei den 100»
und 400-Meter -Bahnen darf nicht mehr durch

Das inlunnticnnle tflaufcnpnficenneti
Das am SamStag nnd Sonntag zum fünften

Male zur Durchführung gebrachte Älausenpaß-
rennen hatte ein Rekordergebnis erzielt. An
beiden Tagen wurden neue Rekorde erzielt. Die
Helden der Veranstaltung waren Caracciola auf
Mercedes und Franconi -Genf bei den Motor¬
radfahrern auf Motosacoche , die neue Rekord¬
zeiten fuhren. Beide Tage hatten unter schlech¬
tem Wetter zu leiden und am Sonntag schneite
es sogar . Äon den deutschen Marken waren
D .M .W ., Hanomag, Opel, Adler, Mercedes und
Viktoria erfolgreich .

Die Ergebnisse der Rennen beider Tage sind
folgende :

Industrie -Fahrer :
bis 250 ccm: Ghersi -Mailand (Guzzi) 20 :24,4

Minuten ;
bis 350 ccm: Wirz-Zürich (Kondor) 21 :06,2 ;
bis 750 ccm: Richter-München (Viktoria) 19 :04 ;
bis 1000 ccm : Ceresola -Bern ( Harley David¬

son) 18 :11,6 Minuten .
Beiwagen-Maschinen bis 600 ccm : 1. v . Egloff -

stein -München (Viktoria) 24 : 32 Min.
Beiwagen-Maschinen bis 1000 ccm: 1. Gex-

Gens (Motosacocha ) 21 :28 Min .
Tourcnwagen :
Bis 5 Liter : 1 . Segard -Paris (Panhärd Levas.

sor 22 :29,4 Min . : 2. Dir . O. Kleyer-Frankfurt
( Adler) 23 :38,8 Min.

Sportwagen :
Bis 1 Liter: 1. Jacan , Chaux de fonds (Amell-

car 22 :27,6 ;
bis 1,5 Liter : 1. Gloggner-Luzern (Bugatti )

20 : 12,2 Min . ;
bis 2 Liter : 1. Dr . Karrer -Zürich (Bugatti )

20 : 07,6 Min . ( beste Zeit der Sportwagen ) ;
bis 3 Liter : 1. Hürlimann -Zürich (Sunvean )

22 :46,2 Min . ;
bis 5 Liter : 1 . Hansal-Linz (Steyr ) 20 :34,6 ;
bis 8 Liter : 1. Balabini - Zürich ( Packard )

21 : 31,4 Minuten .

Rennwagen :
bis 0 .5 Liter : 1 . Butemuht -Hannover (Hanno¬

mag ) 26 :48,2 Min . ;
bis 1 Liter : 1 . Morell - Paris ( Ameilcar)

19 : 15,2 Min . ;
bis 1,5 Liter : 1 . Kimpel-Ludwigshafen (Bu¬

gatti ) 23 : 27,8 Min . ;
bis 2 Liter : 1 . Keßler-Zürich ( Alfa Romea)

18 : 41,8 Min . ;
bis 3 Liter : 1 . Kracht -Zürich ( Bugatti ) 20 :38 ;
bis 5 Liter ; 1. Kinski-Wien (Steyr ) 18:57 Min .
Die Samstags - Ergebnisse sind :

1 . Motorräder .
A . Privatfahrer :
bis 250 ccm: 1 . Sauseure -Gens (Motosaccoche)

22 : 05 Min . ;
bis 850 ccm: 1 . Schmied - Zürich ( Sarolea )

22 :53,8 Min . ;
bis 500 ccm: 1. Schwab -Solothurn (Motosac¬

coche) 21,84,8 Min . ;
bis 750 ccm : 1. Gajarde » St . Gallen (Ariel)

26 : 31,6 Min . ;
bis 1000 ccm: 1. Hanselmann-Aarau (Scott )

21 : 30,6 Min . (beste Zeit der Privatfahrerst
Seitenwagen bis 600 ccm: 1. Boknstein-Zürich

auf AIS . 27 :15,6 Min.
B . Jndustriefahrer :
bis 125 ccm: 1. Wigtter » Aarau (Zemder)

30 :38,2 Min . ;
Vis 275 ccm: 1. Gaitz-Basel (DKW.) 23 :46 Min . ;

bis 500 ccm : 1. Frankoni - Genf (Motosaccoche)
17:48, 6 Min . (Rekord) .

2 . Tourenwage».
Bis 0,3 Liter : 1. Butenuth -Hannover (Hano¬

mag ) 27 :22 Min . ;
bis 1,1 Liter : 1 . Zimber -Basel (Opel) 24 :08,8 ;
bis 1,5 Liter : 1. Lamarche - Belgien (F .N .)

21 :53,3 Mim ;
bis 2 Liter : 1 . Keßler-Zürich (Ansalda) 22 :04,*,
bis 8 Liter : 1 . Walser-Zürich (Lancia) 26 : 09,2 ;
bis 5 Liter : 1. Sessel-Wien (Peugeot) 24 :18,6 ;
bis 8 Litex; 1. C

'aerelS-Belgien ( Excelfior) ;
über 8 Liter : 1. Caracciola -Dresden (Merce¬

des 20 :15,2 Min . ; 2. Merz -Stuttgart (Mercedes)
21 : 45,6 Min .

über die Zukunft des Schiedsrichterwesens.
Dem Bericht ist eine Karte von der Bezirksein¬
teilung beigefügt . Gleichzeitig gibt der Süd -
dentfche Fußballoerbanü ein neues Adressen -
verzeichniS , das sehr übersichtlich gestaltet
ist , heraus .

Meusel, Heinrich . Franc ngymna st ik mit
deäi Medizinball . (Taschenbuch der
Leibcsübung, herausgegeben von Dr . Carl
Diem, Heft 10) . Berlin 1926 . Weiümanniche
Buchhandlung. Mit 18 Aufnahmen des
Verfassers. 8° (35 Seiten ) . Äartonniert .
1 Reichsmark -

Manche unserer alteren Turn - uitd Sport¬
geräte verdanken ihre Entstehung lediglich dem
Wunsche, neue , kompliziertere Uebungsmöglich -
keiten zu schassen . Beim Mcdizinball indessen
handelt es sich gerade um das Gegenteil: um
Vereinfachung der ganzen Äörverausbil -
dung . Uebungen mit diesem Gymnastikball ent¬
sprechen ganz und gar dem natürlichen Spiel -
und Bewegungstrieb , des Menschen , sie lösen
Freude an schöner Körperbewegung aus . Durch
die Schwere des Balles — sechs Pfund — wird
gleichzeitig die ganze Muskulatur , besonders
die des Rumpfes , tüchtig durchgearbeitet und so
gestärkt . Dieser hervorragenden Eigenschaften
wegen sollte der Medizinball nicht nur immer
mehr in Schule und Verein , sondern auch in
jeder deutschen Familie als Gesunöheits- und
Freudenspender Eingang finden . Was man mit
dem Ball alles anfangcn kann , beschreibt Meu¬
sel anschaulich in seinem kleinen Taschenbuch,
das eine Auswahl leicht aussührbarcr , aber
dabei den Körper anstrengender Wurf- und
Stoßübungen enthält und andere Benutzungs-
Möglichkeiten in der Bewegung und im Spiel
zeigt. Besonders wertvoll wird das Bändchen
durch die Photographien , die stets typische Pha¬
sen der Wurfbcmegnngen kennzeichnen.

Arne Borg . Wie ich um die Erde schwamm.
Verlag Gerhard Stalling . Oldenburg.
Poeis 4 Rm. Ans dem schwedischen über-
setzt von Dr . Meist.

Arne Borg hat einen Weltrekord über 880Dards
aufgcftellt . Arne Borg hat Jonny Weitzmüller

geschlagen. Diese Meldung ging vor kurzem
durch die Presse . Und damit ist wieder einmal
das allgemeine Interesse ans den jungen schwe¬
dischen Schwimmer gelenkt worden, der schon
in so früher Jugend von - Triumph zu Triumph
eilen konnte und um dessen persönlichen Eigen¬
schaften ein so heftiger Streit entbrannte . Arne
Borg schildert seinen Werdegang selber in. die¬
sem Buche und es ist nicht uninteressant zu
sehen, wie hier der Charakter eines jungen
Menschen erst den Rausch des Triumphs über¬
winden mußte, um zu einiger Festigkeit zu - ge¬
langen . „Ich bin nie bas gewesen was man
einen braven Jungen nennt . Andererseits
stellten mir viele Richter nach so - manchem
Sündenfalle das Zeugnis aus , im Grunde ist
kein Arg an ihm ." Mit diesen Worten leitet
Arne Borg seine LebenSgeschichte ein und diese
Gedanken durchziehen das ganze Buch wie ein
roter Faden.

Man muß sich erst an den Stil Arne Borgs
gewöhnen . Aus jedem Satz spricht eine der¬
artige Fülle von Sclbstbewutztsein . daß sich zu¬
weilen bis zu einem sehr hohen Grabe von
Selbstverherrlichung steigert so daß man gar
oft bas Buch beiseite legen und Arne Borg sei¬
ner eigenen Eitelkeit überlassen möchte, lind
doch liest man weiter und findet, es ist „im
Grunde kein Arg an ihm". Es ist ein herzens¬
guter , bummer Junge , dem seine Erfolge mal
zu Kops gestiegen sind und der erst mal wieder
das richtige Verhältnis von Persönlichkeit und
Erfolg finden mußte. Schließlich haben ja die
Tausenden, die den Zwanzigjährigen umjubelt
haben , die größte Schuld daran , wenn er zu¬
weilen zu etwas wie Größenwahn kam. Es
ist vielleicht Arne Borgs Glück, daß er an den
Tagen , wo er am lautsprecherischsten seine
eigene Erfolge rühmte und sichere Siege in
Aussicht stellte, — geschlagen wurde.

Man merkt es Arne Borg an , wie sehr diese
Tage , da er unterlegen ist , sein Innerstes er¬
schütterten und ihn dann wieder in das Gleich¬
gewicht brachten . Das Buch schließt mit der
Niederlage bei den olympischen Kämpfen in
Paris . Heute hat Arne Bora seinen Besieger
von damals besiegt- Wenn man das Buch ge¬
lesen hat, so fühlt man seinen jetzigenfTriumph
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Pflöcke, sondern durch Kalkstriche vorge -p
werden . Diese Aenderung wurde 0 "
Stimmen der englisch sprechenden - ovo-
nommcn . j,,»

Eingehende Behandlung fand M< V #
Hochsprunglatte. Die Osbornc -Tewn" ^
im Film vorgcführt nnd hierauf « tntö11-
auf Zusammenlegung der deutschen
fischen Anträge , die in folgender Form
Annahme fanden: Die Latte kommt j*
zwischen die Sprungstangen zu liegen, j«ss
nach vorn nnd hinten abfallcn
Biegung nach unten unmöglich zu
die Latte in Zukunft ans zwei znicnnwc
ten Streifen bestehen. Das Modell v unJ
Küspar Berg - Nürnberg fand - • *”
wurde mit in die Regeln ausgenommen -. »
300 Meter -Hürüenlauf beträgt in Z H
Höhe der Hürde nur 76 Zentiwtr ., u
91 Zentimeter.

Einschneidcnde Aenderung w"? oihiW
bcstimmung . Jede Bewegung des
dem Schuß ist verboten. Nach i>wer
muß unbedingt der Ausschluß des ->-« gftt-
folgen . — Das Mitbringen von eigene § ^
ren ist verboten. Ein Antrag Finnm >
die Mitnahme von eigenen Speeren 1
tcte , fand keine Gegenliebe . — de : ~

o, . *„ „ {* „ „ „ „„ „ iriifc Gerale ^ , ^
die Mitnahme von eigenen Speeren v
tcte , fand keine Gegenliebe . — Äel
dürfen in Zukunft nur geeichte ^
werden. Im Gegensatz zu den dwlier jii1
stimmungen hat jetzt jede Nation das
Eichung . Deutschland wird also
Beziehung zukünftig vom Ausland
^ n ' , 0c (t>r*

‘

/ Im Laufe des Tages wurden auch jj .

Zungen der Fraucnkvmmission tortge 'ev
Ber-kmann -Berlin wurde als Bizevram
wählt ; seine Gattin begleitet das
Beisitzerin .

ifm Hauptkongreß schuf man zum ^
eine « ekretärstelle für die Weltrekorom ^
Geräte ; die Stelle liegt in den
Ungarn Stankowicz.

i»

Der Deutsche Fußballklub Prag ^«^ " v
bctn mit Spannung erwarteten
Sparta und behält den goldenen

VERLAG C. F . MOLLER. KARLSRUHEI
'1

S . KELLERS
Herausgegeben von Gustav Steine 1*

Neue Ausgabe in 8 Bänden
Mit 55 Abbildungen

^ ^ g
1UJ weißem hohjreiem Papier : f̂aibiedtr ß '

ufJapanpapi > in Halbpergamentgebund
en

)ie Bände 1 , 6, 7 und 8 der Halbleinen

inch . — Band 4/5: Der Apotnei»^ ^■
Kalendergeschichten . Die Leute

Tyla , Sieben Legenden . — Band b - . 0^/
ovellen . - Band 7 : Das Sinngedicht- ^ i.

Band 8 : Martin Salander . Belta«6!
11

Therese. Autobiogr . Schriite •
^

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
od6 r

mit, aber man weiß auch, daß Ätne^ ^ «!-
,

innerlich so weit gereift ist . diei -,g-
ertrageu .

Und so wird Arne Borg akrad a0tia&i
Dummheiten - und Fehler , tie £ meftuP ^;
zu einer der sympathischst^" dein. ^ i>>>
Sportlebens , einem Menschen . "

seltc>L°. ä *
persönliche Bczichu» ,,- fühlt .̂

sich ein Vergleich mit uniercm ^ la»'
. .

macher auf, und dieser ^ "
z ^ roß etlU

ren Rademacher ganz besonders
Rademacher hat auch in den /

°
- ^ cbc -' jÄ

ner Siegeslaufbahn nie lene e u attet ’ jJP .
heit verloren , die ihm die
hat. — Arne Borgs Buch Lift 1"* . fl *
Sturm - und . Dranaveriode ,ei »»
unserer Zeit und Arne Borg fl , e$ ,,
leicht ohne es zu wollen . d>c
serer Zeit für die Jugend .
Einblick in die Psyche des ' "f . / nen^ z f
rekordmanncs und liefert
zur Psychologie unserer .Zeit . M „ b ' S ^ -F ,
Buch aus der Hand legen , oh »^

« {
ten Seite mit Spannung verfolg
und keiner , der es gelesen r )t tc .

e,lt irfl f
böse sein , können . Er ist « fei"
Junge gewesen, aber es ist au ^
ihm . {
Motor und Sport - ( Vogel -V^^

Au/dem Inhalt : Der
sien im Monat Juni . -
Fortschreitende Vertrustung >" SK
neuen Machtkämpfen auf bcm ,
markt. - Schleizer Dreiccksre .' N«
ergcbnis des großen PrencS
— Lösungsversuche. Zum l r0
ßenbaues. ( Mit Bildern .) ^
Sechstaqefahrt 1926 in Enalanö . Pre 'f, t- ..
Motorsporttag . — Vom Grob^ xr
Deutschland auf der Avnsbaon- jtti * %
Eduard Rumpler . — Motvria
lung . - Der Zusammenstoß . r
motorradfahrendc Frau .uuen ". „ lftia- .
entäußern . Bon Dr . Hilde &uf &
konstruktive Entwicklung Kerl »"
Bon Dr . ing. Fritz Eittekin».
fahrtrunbschau.
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